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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Produktname : Alcosept Plus Denteck B.V. (14022N)
UFI : F660-60WH-V00S-AAE2
Produktcode : P50102
Andere Bezeichnungen : Deutschland: Alcosept Plus – N86814

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung,Biozid,Desinfektionsmittel.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

1.4. Notrufnummer

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 H225 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP) :

GHS02
Signalwort (CLP) : Gefahr
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 

Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P233 - Behälter dicht verschlossen halten.
P403+P235 - An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.
P303+P361+P353 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle 
kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen .

Zusätzliche Sätze : Nur für gewerbliche Anwender.

2.3. Sonstige Gefahren

Bevat geen PBT- en/of zPzB-stoffen ≥ 0,1% beoordeeld in overeenstemming met REACH bijlage XIII

Denteck B.V.
Heliumstraat 8
NL 2718 SL Zoetermeer
T 079-3617573
info@denteck.nl, www.denteck.nl

mailto:info@denteck.nl
http://www.denteck.nl/
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Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 
Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 %

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator Konz.
(% w/w)

Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Ethanol
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (NL)

CAS-Nr.: 64-17-5
EG-Nr.: 200-578-6
EG Index-Nr.: 603-002-00-5
REACH-Nr.: 01-2119457610-
43

50 – 100 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

Isopropylalkohol 99,9%
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE, DK, 
FI, FR)

CAS-Nr.: 67-63-0
EG-Nr.: 200-661-7
EG Index-Nr.: 603-117-00-0
REACH-Nr.: 01-2119457558-
25

2,5 – 10 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Suchen Sie 

einen Arzt auf, wenn Symptome auftreten.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort 

ausziehen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen.
Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Wenn Sie sich unwohl fühlen, wenden Sie sich an eine Giftnotrufzentrale oder einen Arzt.
Selbstschutz des Ersthelfers : Ersthelfer sollten auf ihren eigenen Schutz achten und die empfohlene persönliche 

Schutzausrüstung verwenden (siehe Abschnitt 8).

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Unter normalen Umstände kein.
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Wirkt entfettend auf die Haut.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Rötung, Juckreiz, Tränenfluß.
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Unter normalen Umstände kein.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Geeignete Löschmittel : Alkoholbeständiger Schaum. Wasser im Sprühstrahl. Trockenes Pulver. Schaum. 
Kohlendioxid.

Ungeeignete Löschmittel : Keinen festen Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Explosionsgefahr : Gas/Dampf in Verbindung mit Luft ist innerhalb der Explosionsgrenzen explosiv.
Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Möglich Freisetzung giftiger Rauchgase.



Alcosept Plus Denteck B.V. (14022N)
Sicherheitsdatenblatt
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878

07.09.2026 (Überarbeitungsdatum) NL - de 3/14

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Löschanweisungen : Geschlossene Behälter in Nähe des Brandherdes mit Wasser kühlen. Brandbereich nicht 
ohne ausreichendes Schutzgerät einschließlich Atemschutzgerät betreten.

Schutz bei der Brandbekämpfung : Nur mit geeigneter Schutzausrüstung eingreifen. Umgebungsluft-unabhängiges 
Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

Allgemeine Maßnahmen : Für eine ausreichende Belüftung des Arbeitsplatzes ist zu sorgen. Fernhalten von: 
Zündquellen. Vermeiden Sie offenes Feuer oder Flammen. Nicht rauchen. Undichtigkeit 
beseitigen, wenn gefahrlos möglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche 
Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. Verschüttete Mengen 
aufnehmen, um Materialschäden zu vermeiden.

Nicht für Notfälle geschultes Personal
Schutzausrüstung : Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen.
Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Den Gefahrenbereich räumen lassen. Keine offenen 

Flammen oder Funken. Nicht rauchen.

Einsatzkräfte
Schutzausrüstung : Nur mit geeigneter Schutzausrüstung eingreifen. Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 

"Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung".
Notfallmaßnahmen : Unnötige Personen entfernen. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Nicht in den Untergrund oder den Boden gelangen 
lassen.
. Mit Wasser verdünnen. Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Zur Rückhaltung : Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder oder Universalbinder) 
einarbeiten. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculite) eingrenzen und zur Entsorgung nach der 
örtlichen Bestimmungen in den dafür vorgesehenen Behältern sammeln. Ausgelaufene 
Flüssigkeit durch Gräben oder flüssigkeitsbindendem Material einschließen, um es nicht in 
die Kanalisation oder in Gewässer fließen zu lassen. Auslaufen stoppen, wenn möglich 
ohne ein Risiko einzugehen.

Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Falls das Produkt in die 
Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen.

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form müssen in den dafür zugelassenen Anlagen 
entsorgt werden.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben : siehe Punkt 8 Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung"".

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Im Freien oder in gut gelüfteten Räumen arbeiten. Bei unzureichender Belüftung 
Atemschutzgerät anlegen.

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine ausreichende Belüftung des Arbeitsplatzes ist zu sorgen. Von Hitze, heißen 
Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht 
rauchen. Behälter und zu befüllende Anlage erden. Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Im Behälter können sich 
entzündbare Dämpfe bilden. Ein schlagwettergeschütztes Gerät verwenden. Persönliche 
Schutzausrüstung tragen.
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Hygienemaßnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer 
die Hände waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Technische Maßnahmen : Behälter und zu befüllende Anlage erden.
Lagerbedingungen : Elektrostatische Aufladung vermeiden. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl 

halten. Behälter dicht verschlossen halten.
Lager : Von Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen.
Besondere Vorschriften für die Verpackung : Nicht mit Hilfe von Druckluft fördern.
Verpackungsmaterialien : Produkt immer in seiner Originalverpackung aufbewahren.

Deutschland
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 3 - Entzündbare Flüssigkeiten

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Ethanol (64-17-5)

Niederlande - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

Lokale Bezeichnung Ethanol

260 mg/m³TGG-8u (OEL TWA)

137 ppm

1900 mg/m³TGG-15min (OEL STEL)

1000 ppm

Anmerkung Kankerverwekkende stof. H (Huidopname) Stoffen die relatief gemakkelijk door de huid 
kunnen worden opgenomen, hetgeen een substantiële bijdrage kan betekenen aan de 
totale inwendige blootstelling, hebben in de lijst een H-aanduiding. Bij deze stoffen moeten 
naast maatregelen tegen inademing ook adequate maatregelen ter voorkoming van 
huidcontact worden genomen.

Rechtlicher Bezug Arbeidsomstandighedenregeling 2024

Isopropylalkohol 99,9% (67-63-0)

Dänemark - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

490 mg/m³8-timers grænseværdi (OEL TWA)

200 ppm

980 mg/m³Korttidsgrænseværdi (OEL STEL)*

400 ppm

Finnland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

500 mg/m³HTP (OEL TWA)

200 ppm

620 mg/m³HTP (OEL STEL)

250 ppm

Frankreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz

VLEP CT (OEL STEL) 980 mg/m³
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Isopropylalkohol 99,9% (67-63-0)

400 ppm

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

4500 mg/m³AGW (OEL TWA)

200 ppm

<Missing translation>

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Für eine ausreichende Belüftung des Arbeitsplatzes ist zu sorgen.

Persönliche Schutzausrüstung
Persönliche Schutzausrüstung:
Empfohlene Personenschutzausrüstung tragen.
Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e):

  

Augen- und Gesichtsschutz
Augenschutz:
Schutzbrille

Hautschutz
Haut- und Körperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe

Handschutz

Typ Material Permeation Dicke (mm) Penetration Norm

Butylkautschuk 6 (> 480 Minuten) 0.7

Nitrilkautschuk (NBR) 4 (> 120 Minuten) 0.4

Atemschutz
Atemschutz:
Bei unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen.

Atemschutz

Gerät Filtertyp Bedingung Norm

Umgebungsluft-unabhängiges Atemschutzgerät 
(SCBA)

Typ A – Organische 
Verbindungen mit einem hohen 
Siedepunkt (> 65 °C), A-P2, 
ABEK-P2

EN 14387

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:
Eindringen in den Boden vermeiden. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand : Flüssig
Farbe : Farblos.
Aussehen : Farblose, klare, flüchtige Flüssigkeit. Hygroskopisch.
Geruch : charakteristisch.
Geruchsschwelle : Nicht verfügbar
Schmelzpunkt : Nicht anwendbar
Gefrierpunkt : Nicht verfügbar
Siedepunkt : > 78 °C
Entzündbarkeit : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Explosive Eigenschaften : Das Produkt ist nicht explosiv, jedoch ist die Bildung explosiver Dampf-/Luft-Gemische 

möglich.
Untere Explosionsgrenze : 3,5 Vol-%
Obere Explosionsgrenze : 15 Vol-%
Flammpunkt : ≈ 22 °C
Zündtemperatur : Das Produkt entzündet sich nicht von selbst.
Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar
pH-Wert : 6 – 9 (abhängig vom Sauerstoffeintritt).
Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar
Löslichkeit : vollkommen löslich.
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar
Dampfdruck : 59 hPa (20 ºC)
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar
Dichte : 0,855 g/cm³ (20 °C)
Relative Dichte : Nicht verfügbar
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar
Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

10.2. Chemische Stabilität

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Bei Kontakt mit starken Oxidationsmitteln, Alkalimetallen und Säuren können brennbare Gase (z. B. Wasserstoff) oder Dämpfe entstehen. 
Explosionsgefahr / Zündgefahr oder Gefahr der Bildung entzündbarer Gase oder Dämpfe bei Kontakt mit:

Chrom(VI)-oxid, Wasserstoffperoxid, Uranhexafluorid, Stickstoffdioxid, Salpetersäure, Phosphoroxiden, Permangansäure, Perchlorsäure, 
Schwefelsäure, Kaliumpermanganat, Perchloraten, Fluor, Ethylenoxid, Chromylchlorid, Halogenverbindungen, starken Oxidationsmitteln, 
Alkalioxiden, Alkalimetallen.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Vermeiden Sie den Kontakt mit den heissen Oberflächen. Wärme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Funkenquellen abschalten.

10.5. Unverträgliche Materialien

Gummi. Bestimmte Kunststoffe.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lagerungs- und Verwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte entstehen.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft
Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft
Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft

Ethanol (64-17-5)

LD50 (oral, Ratte) 6200 mg/kg

LC50 inhalativ - Ratte 124,7 mg/l/4h

Isopropylalkohol 99,9%

LD50 (oral, Ratte) 5840 mg/kg

LD50 (dermal, Kaninchen) 13900 mg/kg

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft
pH-Wert: 6 – 9 (abhängig vom Sauerstoffeintritt).

Ethanol (64-17-5)

pH-Wert 7 (20 °C)

Schwere Augenschädigung/-reizung : Nicht eingestuft
pH-Wert: 6 – 9 (abhängig vom Sauerstoffeintritt).

Ethanol (64-17-5)

pH-Wert 7 (20 °C)

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft
Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft
Karzinogenität : Nicht eingestuft

Isopropylalkohol 99,9%

NOAEL (chronisch, oral, Tier, männlich, 2 Jahre) 400 mg/kg Körpergewicht (Maternal, Rat, Sprague-Dawley)(Oral)(OECD Test Guideline 
414)

NOAEL (chronisch, oral, Tier, weiblich, 2 Jahre) 400 mg/kg Körpergewicht (Entwicklung, Ratte, Sprague-Dawley) (oral) (OECD-
Testrichtlinie 414)

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft

Isopropylalkohol 99,9%

NOAEL (Tier, männlich, F0/P) 853 mg/kg Körpergewicht (Reproduktionstoxizitätsstudie über eine Generation; Wistar-
Ratte, männlich und weiblich) (oral) (OECD-Prüfrichtlinie 415)

NOAEL (Tier, weiblich, F0/P) 500 mg/kg Körpergewicht (Reproduktionstoxizitätsstudie über zwei Generationen; Ratte, 
Sprague-Dawley, männlich und weiblich) (Oral) (Richtlinientest
OECD 416)

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition

: Nicht eingestuft

Isopropylalkohol 99,9%

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition

: Nicht eingestuft

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft

Isopropylalkohol 99,9%

Viskosität, kinematisch 2,66 mm²/s (25 °C, Methode: ASTM D 7042)
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11.2. Angaben über sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Ökologie - Allgemein : Das Product gilt als unschädlich für Wasserorganismen und verursacht keine langfristigen 
Schäden an der Umgebung.

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft
Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

Ethanol (64-17-5)

LC50 - Fisch [1] 8,14 mg/l (Leuciscus idus (golden bindweed), 48h)

EC50 - Krebstiere [1] 9268 – 14221 mg/l (Daphnia magna, 48h)

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 6,5 mg/l (Pseudomonas putida, 16h)

Isopropylalkohol 99,9%

LC50 - Fisch [1] 9640 mg/l (Pimephales promelas)

EC50 - Krebstiere [1] 9714 mg/l (Daphnia magna; 24 h) (statischer Test; OECD-Testrichtlinie 202)

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 100 mg/l (Bacteria)

EC50 72h - Alge [1] > 100 mg/l (Scenedesmus subspicatus; 72 h)

LOEC (akut) 1000 mg/l (Algae; 8 d)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Alcosept Plus Denteck B.V. (14022N) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar

Ethanol (64-17-5)

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar

Biologischer Abbau 94 % (OECD-Prüfrichtlinie 301E)

Isopropylalkohol 99,9%

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar

Biologischer Abbau 53 % (aerob; häusliches Abwasser; Bezug: Sauerstoffverbrauch; Expositionszeit: 5 Tage) 
(Richtlinie 67/548/EWG, Anhang V, C.5.)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Ethanol (64-17-5)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -0,31

Isopropylalkohol 99,9%

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,05

Bioakkumulationspotenzial Bioansammlung unwahrscheinlich.

12.4. Mobilität im Boden

Isopropylalkohol 99,9%

Mobilität im Boden Mobil im Boden
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Isopropylalkohol 99,9%

Ökologie - Boden wasserlöslich.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine weiteren Informationen verfügbar

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfügbar

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Örtliche Vorschriften (Abfall) : Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Verfahren der Abfallbehandlung : Entsorgen Sie den Inhalt/die Verpackungen gemäß den Sortieranweisungen eines 

zugelassenen Sammelunternehmens.
Empfehlungen für Entsorgung ins Abwasser : Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung

: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Zusätzliche Hinweise : Im Behälter können sich entzündbare Dämpfe bilden. Leere Behälter nicht 
wiederverwenden.

Ökologische Informationen über Abfall : Die Abfälle des Produkts müssen als genauso gefährlich wie das Produkt selbst betrachtet 
werden, da sie das gleiche Risiko für die Umwelt bergen. Beachten Sie die vom Produkt 
selbst definierten Vorschriften zur Handhabung und Entsorgung der Abfälle.

HP-Code : HP3 - ‚entzündbar‘: 
– entzündbarer flüssiger Abfall: flüssiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C oder 
Abfälle von Gasöl, Diesel und leichten Heizölen mit einem Flammpunkt von > 55 °C und ≤ 
75 °C; 
– entzündbare pyrophore Flüssigkeiten und fester Abfall: fester oder flüssiger Abfall, der 
selbst in kleinen Mengen dazu neigt, sich in Berührung mit Luft innerhalb von fünf Minuten 
zu entzünden; 
– entzündbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung Brand 
verursachen oder fördern kann; 
– entzündbarer gasförmiger Abfall: gasförmiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und einem 
Standarddruck von 101,3 kPa entzündbar ist; 
– mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei Berührung mit Wasser gefährliche Mengen 
entzündbarer Gase abgibt; 
– sonstiger entzündbarer Abfall: entzündbare Aerosole, entzündbarer 
selbsterhitzungsfähiger Abfall, entzündbare organische Peroxide und entzündbarer 
selbstzersetzlicher Abfall.
HP4 - ‚reizend – Hautreizung und Augenschädigung‘: Abfall, der bei Applikation 
Hautreizungen oder Augenschä- digungen verursachen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID

ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1987 UN 1987 UN 1987 Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung

ALKOHOLE, N.A.G. ALKOHOLE, N.A.G. Alcohols, n.o.s. Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen
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ADR IMDG IATA ADN RID

Eintragung in das Beförderungspapier

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G., 3, II, (D/E)

UN 1987 ALKOHOLE, 
N.A.G., 3, II

UN 1987 Alcohols, n.o.s., 3, 
II

Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

14.3. Transportgefahrenklassen

3 3 3 Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

14.4. Verpackungsgruppe

II II II Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefährlich: Nein Umweltgefährlich: Nein
Meeresschadstoff: Nein
EmS-Nr. (Brand): F-E

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte 
Freisetzung): S-D

Umweltgefährlich: Nein Keine Bestimmungen Keine Bestimmungen

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Landtransport
Klassifizierungscode (ADR) : F1
Sondervorschriften (ADR) : 274, 601, 640D
Begrenzte Mengen (ADR) : 1L
Freigestellte Mengen (ADR) : E2
Verpackungsanweisungen (ADR) : P001, IBC02, R001
Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR)

: MP19

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR)

: T7

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 
Schüttgut-Container (ADR)

: TP1, TP8, TP28

Tankcodierung (ADR) : LGBF
Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : FL
Beförderungskategorie (ADR) : 2
Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 
(ADR)

: S2, S20

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-
Zahl)

: 33

Orangefarbene Tafeln :

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D/E

Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG) : 274
Begrenzte Mengen (IMDG) : 1 L
Freigestellte Mengen (IMDG) : E2
Verpackungsanweisungen (IMDG) : P001
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC02
Tankanweisungen (IMDG) : T7
Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP8, TP28
Staukategorie (IMDG) : B
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Lufttransport
PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y341
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 1L
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 353
PCA Max. Nettomenge (IATA) : 5L
CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 364
CAO Max. Nettomenge (IATA) : 60L
Sondervorschriften (IATA) : A3, A180
ERG-Code (IATA) : 3L

Binnenschiffstransport
Keine Bestimmungen

Bahntransport
Keine Bestimmungen

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch

EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste)
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind

Ozon-Verordnung (2024/590)
Niet opgenomen in de lijst van ozonaantastende stoffen (Verordening EU 2024/590)
Enthält keine Stoffe, die in der Liste der ozonabbauenden Stoffe aufgeführt sind (Verordnung EU 2024/590 über ozonabbauende Stoffe)

Dual-Use Regulation (428/2009)
Contains no substance subject to the COUNCIL REGULATION (EC) No 428/2009 of 5 May 2009 setting up a Community regime for the control of 
exports, transfer, brokering and transit of dual-use items.

Explosivstoffvorläufer-Verordnung (2019/1148)
Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von 
Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind

Arzneimittelvorstufen-Verordnung (273/2004)
Enthält keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 über die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter 
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

Nationale Vorschriften

Dänemark
Brandgefahrenklasse : Klasse II-1
Lagereinheit : 5 Liter
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Anmerkungen zur Einstufung : R10 <H319>; Notfall-Management-Richtlinien für die Lagerung von entzündlichen 
Flüssigkeiten müssen befolgt werden

Dänische nationale Vorschriften : Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden
Schwangere/stillende Frauen, die mit dem Stoff arbeiten, dürfen nicht in direkten Kontakt 
mit ihm geraten
Opgenomen in, of bevat stof(fen) op de lijst: Denemarken - Indicatieve lijst van organische 
oplosmiddelen aanwezig in bijlage 3.4.1 van het WEA-richtsnoer C.0.1, lid 1.  (64-17-5),  
(67-63-0)

Frankreich

Berufskrankheiten

Code Beschreibung

RG 84 Zustände, die durch flüssige organische Lösungsmittel für berufliche Zwecke verursacht werden: gesättigte oder 
ungesättigte aliphatische oder zyklische flüssige Kohlenwasserstoffe und Gemische davon; flüssige halogenierte 
Kohlenwasserstoffe; nitrierte Derivate aliphatischer Kohlenwasserstoffe; alkohole; Glykole, Glykolether; Ketone; 
Aldehyde; aliphatische und cyclische Ether, einschließlich Tetrahydrofuran; Ester; Dimethylformamid und 
Dimethylacetamin; Acetonitril und Propionitril; Pyridin; Dimethylsulfon und Dimethylsulfoxid

Deutschland
Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.
Entzündbarkeit : Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Niederlande
ABM-Kategorie : B(3) - schädlich für Wasserorganismen
SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Ethanol ist gelistet
SZW-lijst van mutagene stoffen : Es ist keiner der Bestandteile gelistet
SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Borstvoeding : Ethanol ist gelistet
SZW-lijst van reprotoxische stoffen – 
Vruchtbaarheid

: Ethanol ist gelistet

SZW-lijst van reprotoxische stoffen – Ontwikkeling : Ethanol ist gelistet

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgeführt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkürzungen und Akronyme:

ACGIH Amerikanische Konferenz der industriellen Gesundheitsinspektoren

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße

ATE Schätzung der akuten Toxizität

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

CLP Verordnung über Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

CSA Stoffsicherheitsbeurteilung

DMEL Abgeleitete Dosis mit minimaler Wirkung

DNEL Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung
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Abkürzungen und Akronyme:

EG-Nr. Europäische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

ED Endokriner Disruptor

EN Europäische Norm

EWC Europäischer Abfallkatalog E.A.N.

IARC Internationales Zentrum für Krebsforschung

IATA Internationaler Luftverkehrsverband

IMDG Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

LC50 Konzentration, die bei 50 % einer Testpopulation zum Tod führt

LD50 Dosis, die bei 50 % einer Testpopulation zum Tod führt (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis oder Konzentration, bei der eine unerwünschte Wirkung beobachtet wurde

Log Kow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)

Log Pow Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

MAK maximale Arbeitsplatzkonzentration

NOAEC Konzentration, bei der keine nachteilige Wirkung beobachtet wurde

NOAEL Dosis oder Konzentration, bei der keine nachteilige Wirkung beobachtet wurde

NOEC Konzentration, bei der keine Auswirkungen beobachtet wurden

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, OECD

AGW Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Agentur für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz, USA

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration

PPE Persönliche Schutzausrüstung

RID Ordnung für die internationale Beförderung gefährlicher Güter mit der Eisenbahn

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Die Kläranlage

TF Technische Funktion

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Mittlere Toleranzgrenze

TWA Durchschnittliche gewichtete Konzentration über die Zeit

VOC Flüchtige organische Verbindungen

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar, vPvB

UFI Eindeutige Formel-Kennung

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2

Flam. Liq. 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze:

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 
1272/2008 [CLP]:

Flam. Liq. 2 H225 Auf der Basis von Prüfdaten

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden




